
Besprechungen

Neue Welt, das Abendländische Schisma Thomas Pfteifter. München: Deutsche Ver-
un: die Reformkonzılien, LICUC Formen der lags-Anstalt 2007 900 3995
Frömmigkeıt 11UT ein1ıge Strange

Als Anfang 2007 Christopher Clarks BuchCIMMECIL, dıe 1m Kulminationspunkt der Re-
tormatıon als drıttem Teil zusammenkom- iın deutscher Übersetzung erschien, W ar die
1LLEINL deutschsprachige Presse voller Lobeshym-

Im umfangreichen vierten 'Te1l skızziert HE Bereıts beim Erscheinen des englischen
der Autor auf über 170 Seıten se1n Bild VO Originals dem Tiıtel „Iron Kıngdom“
Konfessionellen Zeıtalter, ındem 2006) hatte der britische „Sunday Tele-
nächst „Mächte un: Staatensystem 1in der oraph“ yejubelt, da{fß eiınem Engländer
eıt Karls V c 7-1 beschreıibt, dann vorbehalten SCWECSCH sel, die „beste (Z€-
die einzelnen Länder des reformatorischen schichte Preufßens 1n allen Sprachen“

schreiben.Kuropa (182-261) un: „Das katholische
Europa un: die Welt“ (  23 Ihm tol- In der Einleitung zıtlert Clark dıe Be-

gründung dem (zesetz des AllııertenCI eın interessanter un: intormatıver Ab-
schnitt über „Das orthodoxe Europa” Kontrollrats VO Februar 194 / über die
(  23un „Staatensystem un: europäl- Auflösung Preußens: „Der Staat Preußen,
sche Politik 8/49*“ 8—34 Die der seIit jeher Iräger des Mıliıtarısmus un
These eıner Dialektik VO  z} Kontessionsbil- der Reaktıon 1n Deutschland SCWESCHII 1St,
dung und Konfessionalisıerung einerseıts hat 1n Wirklichkeit bestehen aufgehört.“
und Säkularısıerung anderseıts wırd hıer Er selbst wolle aber nıcht, erklärt Clark, das
1nhand vieltältiger Beispiele belegt. So hıstorische Erbe Preußens beklagen oder
dıente 11UT eines GCHNNHETN 1n LELa =- tejern. eın Buch stelle vielmehr den
chen lutherischen Terrıtorıen der Übertritt Versuch dar, „dıe Kräftte verstehen, die
ZUuU retormierten Bekenntnis eiıner „Im- Preufßsen geformt un: zerstort haben“

Sechs Karten ıllustrieren dıie erstaunlıchemunısıerung der Bevölkerung die
Rekatholisierung“ Be1 solchen For- Expansıon Preußens VO  — der Jleinen ark
EG  > „negatıver Gegenreformatıon” wırd Brandenburg, die die Hohenzollern 1415
schnell deutlıch, dafß dies eıner siıch ımmer VO Kaıser Sig1smund erhielten, über dıe
mehr verstärkenden Verweltlichung Vor- ersten Erwerbungen 1ın Westdeutschland
schub eısten mulfiste. Zuletzt werden dıe un!: den FErwerb Ostpreußens un Hınter-
Strange 1NSs Zeitalter der Aufklärung weıter- P OMI 1m Jahrhundert, den Erwerb
geführt. Schlesiens un: 1m Zug der polnischenel

Es 1st beeindruckend, Ww1e€e Klueting DG lungen orößerer Teile des westlichen DPo-
lens, darunter Westpreufßsens, 1m 18. Jahr-lıngt, Kırchen- un Profangeschichte, SO-

71al- un: Wırtschaftgeschichte, Kultur- un hundert, den Erwerb der Westprovinzen
Rheinland und Westftalen SOWI1e Vorpom-Ideengeschichte tundıert, informativ un

doch gul lesbar miıteinander verweben. NS, Posens und Teılen Sachsens autf dem
Man kann diesem Buch L1LUT viele Leser Wıener Kongreiß 1815 un schließlich die
wuünschen. Nıiccolo Steiner Annexıon Hannovers, Schleswig-Holsteıins,

Hessen-Kassels un: Hessen-Nassaus SOWI1eE
Franktfurts 1866 [)as Preufßsen ZADHE eıt des

LARK, Chri%topher: Preußen. Aufstieg un Kaiserreichs VO  = 1874 bıs 191 umta{ßte fast
WEe1 Drittel des Terriıtorıums un: der Be-Niedergang 947 Aus dem Englıschen

VO Rıchard Barth, Norbert Juraschitz un: völkerung des Deutschen Reichs.
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Bemerkenswert unvoreingenommen dergang: „Mıt der Gründung des deutschen
schreıbt Clark ıne dichte un zugleich krı- Natıonalstaats zing Jenes Preußen, dessen
tische Geschichte Preußens, die deutlich Geschichte hıer nachgezeıichnet wurde,
akzentuiert Leistungen WwW1€e Fehlleistungen Ende, Br auf der internationalen Bühne
herausstellt. ach der Selbsterhebung des nıcht mehr als uUftoOnNOMer Akteur aut“
Kurfürstentums Brandenburg 7A0 Könı1g- Durch den Natıonalısmus des Kaıser-
reich Preußen 170643 tolgt der Ausbau des reichs, der auch den Kulturkampf der
Staatswesens un der Ärmee, wodurch 18/0er Jahre erkläre un: der MC) etzten
Preufßten Friedrich dem Grofßen preufßfßischen Könı1g un: Kaıser Wıilhelm IL
eıner europäıischen Macht wird. Auf dıe begeıistert mıtgetragen wurde, habe Preu-
Katastrophe der Niederwerfung Preufßens ßen se1ine überkommene historische Iden-
durch Napoleon 1806/7 tolgt die Retorm- t1tÄät verloren. Dıie vertehlte Verfassungs-
eıt unter Stein un: Hardenberg und da- konstruktion Preußens VO 1850, die die
nach die eıt der Restauratıon, zugleich polıtische un: die militärischen Gewalt
aber auch die Modernisierung ıIn Industrıie, voneınander habe, se1 1ın die
Wırtschaft un Verwaltung. Die innerdeut- Reichsverfassung VO 1871 eingebaut W OI-

sche Expansıon Preufsens 1mM Jahrhun- den Das habe dazu veführt, da{fß Ende
dert führt ZUuUr Reichsgründung Bısm- des Ersten Weltkriegs der etzten
arck 18571 Der preufSische Könı1g wiırd Obersten Heeresleitung, die VO Paul VO

Kaıser des deutschen Nationalstaats. Hındenburg un Erich Ludendorftff geführt
ach dem Sturz der Hohenzollern- wurde, ine Mılıtärdiktatur entstanden sel,

monarchıe 1918 wiırd Preußen ıne Repu- die dıe preufsische onarchie praktısch
blik Dıie Gleichschaltung der Länder des schon VOT ıhrem Sturz 1918 entmachtet
Reichs der NS-Herrschaft 1933 be- habe
deutet auch das Ende Preufßsens, das VO Clark entwickelt se1n Preußenbild eher
Kontrollrat 194 / eigentlich L1UT noch ratıf1- AUS der „Bınnenperspektive“. Dıie Aufßen-
ziert wiırd. Fur Clark gehört Z Geschichte ansıcht Preufßsens in der zeıtgenössıschen
Preufßens nıcht LLUT dıe monarchische, S()11-= öffentlichen Meınung Deutschlands un:
dern auch dıe republikanische Zeıt, als Europas bleibt weıtgehend unberücksıich-
Preufsen VO 1919 bıs 19397 fast durchgängıg t1gt. Das oilt auch für die PreufSsen-Debatten
ViC) eıner Regierung der Weıi1marer Koalı- der „Grofsdeutschen“ un „Kleindeut-
tiıon AaUS SPD: katholischem Zentrum un: schen“ 1n der Frankfurter Natıionalver-
linksliberaler Deutscher Demokratischer sammlung 848/49 Die negatıven Urteile
Parte1 den Soz1aldemokraten der innerpreufßischen UOpposıtion über
(Itto Braun als Mınısterpräsıdenten un Preufßen W1€e die der Zentrumspolitiker
Carl Severing als Innenminıster regıaert Wılhelm Emmanuel VO Ketteler und Lud-
wurde. Damals valt Preufßen als „Bollwerk W1g Wıindthorst un dıe der Soz1aldemo-
der Demokratie“ Deutschland. kraten werden höchstens AIl Rand erwähnt.

Eınen Schlüssel Clarks Deutung der Aufgrund des Dreiklassenwahlrechts W aTr

preufßßischen Geschichte 1jefert das Ka- die SPD TYTSLT 1908 Zn ErSFen Mal 1m
pıtel, überschrieben mıt 2Eo Deutschland preufsischen Abgeordnetenhaus VerLFeten

aufgegangen“ Clark deutet die Reichs- S1e hatte LLUT sieben VO  ' 441 Abgeordneten
oründung Bısmarck 1871 nıcht als und be1 der Wahl VO 1913 L1UT 1 5} während
den Höhepunkt preufßischer Geschichte, S1C 1m Reichstag bereıits selt 1912 dıe stärk-
sondern als den Begınn VO Preufßens Nıe- STE Fraktion stellte.
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Mıt seiner Geschichtsdeutung VCI- veranstaltete. Der Sammelband erschiıen
sucht Clark, Preufßsen gleichsam AaUS der ZU Auftakt der Erinnerungen das Jahr
Umklammerung durch dıie deutsche Natıo- 1933 VOT Jahren. Der interessanteste Teıil
nalgeschichte befreien, die die borussti- des Buchs tindet sıch 1mM Anhang, der 125
sche Geschichtsschreibung selt dem Seıiten umtafßt. Hıer hat Thomas Brechen-
Jahrhundert mMI1t großem Fleifß konstrulert macher „Unveröffentlichte Dokumente AUS

hat und die bıs heute 1mM deutschen (3e- dem Nachlafß des Ministerialdirektors Ru-
schichtsbewußtsein nachwirkt. Er wıder- dolf Buttmann Z 0G Geschichte des Reichs-
spricht ausdrücklich auch ll 381  TI „Exorzı- konkordates (1933-1 235 ediert.
sten‘, W1€ S1e NNL, die Preufsen 11UT Die Dokumentation basıert auf eıner
eshalb hıstorisch verdammen, weıl S1e sıch Auswahl VO  - Schriftstücken, die Buttmann
tälschlich ein Bıld VO „Preußentum“ 1945 selbst zusammengestellt hatte un: die
eiıgen gemacht hätten, das bereits die nat10- sıch heute in seinem Nachlafß 1m Bayer1-
nalsoz1alıstische Propaganda se1lt dem „la schen Hauptstaatsarchiv befindet. S1e ENLTL-

VO  - Potsdam“ 21 März yeschaften häalt dıenstliche Berichte, persönliche Auf-
habe, für die Selbstlegitimierung der zeichnungen un prıvate Briefe. Zwel Jahre
NS-Herrschaft instrumentalısıeren. lang verhandelte Buttmann als Beauftragter

Es bleibt abzuwarten, ob sıch diese Revı1- der Reichsregierung zunächst MIt dem Va-
S10N der preufsischen Geschichte behaupten tikan und spater MI1t dem deutschen Ep1-
wird. Clarks UT esbares Geschichtsbuch skopat UTl die Einlösung der Vorgaben des
scheıint beiım deutschen Publikum NZU- Reichskonkordats VO 20. Jul: 1933 Die
kommen, weıl sıch gleicherweise 1abhebt Dokumentatıion 1etert plastisches An-
VO der magıstralen Gebärdensprache schauungsmaterı1al 7AUHe Kontrontation der
monumentaler natıonalhistorischer (Se- katholischen Kırche mı1t der Realıität des
schichtswerke wa be]l Thomas Nıpperdey S-Staats
un: Hans-Ulriıch Wehler WI1Ee VO Rudolt Buttmann, ein promovıerter Ju-
den Idiosynkrasıen der DFG-geförderten 1ST un: Protestant, hatte sıch 1mM Kaıser-
hıistorischen Detailstudien, die für die der- reich den Nationallıberalen angeschlossen.
zeıtıge spezıalıstısch Orlıentlierte unıversıtäre ach dem Krıeg W ar zunächst den
Geschichtsforschung typısch sind. Deutschnationalen un: spater den Völkı-

Wıilhelm Rıbhegge schen beigetreten. 1925 Lrat MIt der
Mitgliedsnummer in die neugegründete

eiIn. Im Münchener Führungskreıs
Das Reichskonkordat 7933 Forschungs- Hıtler galt als „bürgerlicher Natıo-
stand, Kontroversen, Dokumente. Hg nalsoz1ialıst“. Von 1925 bıs 1933 W ar Vor-
Thomas BRECHENMACHER. Paderborn: sıtzender der NSDAP-Fraktion 1m bayer1-
Schönıngh O0 299 (Veröffentlichungen schen Landtag. Im Maı 1933 holte ıhn
der Kommıissıon für Zeitgeschichte. O9 Wıilhelm Frick als Abteilungsleiter 1ın das

42,90 Reichsinnenministerium. Auf Wunsch Hıt-
lers nahm Iß als Begleiter des Reichsvize-

Die Beıträge dieses Buchs singen AaUS eiıner kanzlers Eranz VO  a Papen den Verhand-
Tagung Z Thema „Das Ende des politi- lungen das Reichskonkordat teıl.
schen Katholizıismus ıIn Deutschland 1933 Im I1  Nn Kontakt mı1t Hıtler führte utt=
un: der Heılıge Stuhl“ hervor, dıe das IL1alliı auch die Ausführungsverhandlun-
Deutsche Hiıstorische Instıitut in Rom 2004 CI die nach der Ratıfizıerung des Konkor-
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